
Interessant u. Populär!
Preisen von Trocken - Waaren!

Urmners'
?Altes Ntkt'

Eröffnung mit großen Beweggründen!

Sur de« Frühjahrs und Sommer Handel!
Zufolge der beständigen Fluctuakionen in dem Markt, wird er Euch große

Bargains anbieten?eingekauft seit dem letzten Herabsinken.

Spezielle Aufmerksamkeit ist verlangt zu den

Wreßgueter
Setven
MNsNmA TMÄ

zßrints

Wmm MzÄM
Alle

Einheimische

Der meist verschiedenartigste
und ausgedehnteste Stock in
gänzlich neuen Entwürfen
und Schattirungen.

Ein unübertreffliches Assor-
tement von ausgewählten
Stvles und Farbe» an redu-
Wirten Preisen.

Bon 4 > 4 zu 10 I 4 von allen
den Haupt Verfertiger?ge-
bleicht und ungebleicht ?wie-
der an der ?alten Ziffer"
weit billiger als eine Woche
zurück.

Soeben eröffnet eine volle
Linie von alle den meist popu-
lären Verfertigungen und
meist anziehenden Styles
wieder niederer.

Einschließend all, die neuen
Styles introduzirt diese
Jahrszeit, und an herabge-
setzten Preisen.
Ein vollständiges Afforte-
ment, um den Geschmack von
beides Alt' und Jung' zu be-
friedigen, von jeder Qualität
und Style, so wohlfeil als in
1860 vor dem Kriege.

Gekauft an dem niedersten
Punkt des Marktes und wer-
den verkauft an dem

Kleinen Prosit Grundsatz.
Ich mache keine Vorwände Güter ohne Prosit zu verkaufen, und liebe durchaus

dai System nicht, einige wenige leitende Artikel an Kosten oder für weniger zu ver-

kaufen?und dann dafür bezahlt zu werden, durch zusätzliche Profite auf Güter nicht
so allgemein gekauft, sondern verkaufe in allen Fällen an gleichmäßigen kl e i n e n
P, osite n.?Mein Borhaben ist um eine schätzbare und ehrbare Reputation
auf zu bauen, und bin entschlossen mein Handel auszudehnen, dadurch daß ich an
kleinen zusätzlichen Forderungen auf die niedersten Großverkaufs Raten, verkaufe.

Dies ist meine Platform:
Ich lade meine Freunde herzlich ein ihre Geschäfte mit mir zu erweitern und

Solche welche nicht meine Kunden sind, fordere ich auf, mir zum wenigsten ein Ex-
periment zu geben, ehe sie ihre Arübjahrö Einkäufe machen,

Ehrerbietigst
ZU. z. Zl'rämer.

Gegenüber dem Adler Hotel, Centre Biereck,
Marz 31, 1865.?nqbv. Alientaun, Pa.

Wichtige Nachricht!

Neue Ankunft,
von

Frühjahrs-Miler! FtühjahrS-Gütcr!

Miller, Schreiber nnd Comp.,
No. Ii), - Hamilton Straße, Allen-

taun, Penn'a.
Nächste Thurc zu dcr eisten National Bank und

gegeiiiiber dem ?Äkeii Hause,"

Drefi-Güter.
Gewöhnliche und gäncy schwarze uud

verschiedenfarbige AlpaeaS, wollene
Delainv, PoplinS, ChallieS,

MuSlinS, Delaineö, ie.

Schawls! Schawls! Llvakzeug! Cloak-
zeug! Balmol'..ls! Balmorals!

Hoopskirts! Hoopskirls
knd Flanelle!

Kattune! Kattune!
so wohlfeil als dcr wohlfeilste?alle frische Farben,
Gebleichter und »iigcbicichlcr MuSlin, 10 4
SchcelingS, Kopfkissen MuSlinS, TickingS, CheckS,
Zisch-DiaperS, Crash, Nankcen, Drilling,» s. w.

Weiße Güter, Weiße Güter.
MarsailleS, Picallö, LambritS, LawnS, Naiusook,

Schweizer Muli, Linen, Marsaillev QnillS,
Zeiistcr-Schattiruiigeii, u 112 w ,

Strümpfe! Strümpfe!

Herren Handschuhe!
Damen Handschuhe!

Damen gebleichte und ungebleichte Strümpfe,
Misses nnd Äinderstrlimpfe, so wie Halbslriiiiipfc
fiir Manudpcrsonc»,
Regenschirme,

Parasolö,
Fensterblende»,

alle die ncncn PallcrnS
"

Gleichfalls
ein vollesÄssorlcincnl schwarzes Tuch für Maiiuö»
Zuzüge und üassiuxrcd, Jeans, ZweedS, n s w,,
für Knaben,

Kleider! Kleider!
werde» ans dein zweilcu Stockwerke auf Bestell-
ung verfertigt, und zwar auf die kürzeste Anzeige,

Miller, Schreiber und Co-
«prit 7, 1308. nqbv

Große Bargains!

Wewumfcheel? WamgrmMh.
Durch Privat Handel zu verkaufen!

Eine Gelegenheit die sich nicht Mu Tag
eröffnet.

Die Unterzeichneten, welche neulich ihr Geschäft
al« Bauholzhändler in der Eil, von Alientaun
aufgegeben haben, wünschen nun den werthvollen
Grund worauf dasselbe betrieben worden Ist, durch
Privat Handel zu verkaufen,?Derselbe besteht
au«

V 0 Fuß in der Fronte an der Hamilton
Straße,

und elner Tiefe von 230 zurück an eine Alle»
E« ist die« gerade gewünschter Grund, sehr fchtngelegen, allwo die Lotten so liegen, daß «an
keine Umstände bel Regenwetter in den Kellern
mit dem Wasser hat. ?Dabei, und was die
Hauptsache ist, lst der Umstand, daß der Grund ln
einem der Haupt Beschäftslheilen von Alientaun
und nahe Hagenbuch« Gasthause liegt, auf wel-
chem Eigenthum diesem Sommer noch k Geschäfts-
häuser errichte» werden sollen.

Das Nähere und dle annehmbaren Prelße und
Bedingungen erfährt man, wenn man anruft an
dem alten Standplatze von

I. L. und W. H. Hoffman.
Mär, 31. 1868. nqbv

K e y st s n e

Nro. 40 Ost-Hamilton Straße, Ecke von
Sechster, Allentown, Pa.

Ihr sämmtlichen Herr'»,
Au« der Nähe und Zern',
Wo», Ihr bill'ge Kleidor kaufen.
So kommt einzeln und in Haufen
Nach Balliet und R »gel'« Store,
Da findet die grLßte Auswahl fich vor.

Nehmet in Augenschein
Unfern schönen Borrath von Stoffe»,
Er liegt Zedii» zur Durchficht offen;
Tuch, und Westenzeug
Von jeder Art erwartet Euch.

Doch sei e« auch.
Daß Ihr nach eigenem Brauch'
Selber mitbringen wollt die Waare»,
So mögt Ihr von un« erfahren.
Daß wir sie schneiden und näh'«.
Damit Röcke und Hosen darau« entsteh'».

Wir haben die neuesten Frühling« Muster erhal-
ten und sint jetzt bereit, aus Bestellung alle Sorte»
?on Anjligen, nc»k> der neuesten Mode »ugeschnitte»,
anjusertigen. Wir garamiren, daß fie vollständig
passen werden, iudeni der berühmte Philadelphia«?
Zuschneider Zoh? S. Kosn» da« Znschaeide»
ter Kunden Kleider sowie der fertige» Store- »leider
beaussichtig.n wird.

N. B.?Auch Katen wir «in gros«« "ssorti««»»
von Htrren - Ao»staffirong«- Artikel» «» Ha»d, die
wir zu äußerst billige» Baarpi eisen ablasse».
Aaron Balliet. Joseph Nagel.
April 16, 1357. .qbv

i über's Äolumne-

Erstaunlich! Erstaunlich!

C r st n « n l i ch !

Neuer Stohr! Neue Güter!

Die wshlfMftekv Greife!

Huber's Goldener-Adler

Mammuth - Stohr!
No. 8, West - Hamilton Straße, nächste

Thüre zu dem Post-Amt,

Der einzige Groß- und Klein-Berkauf« Irockeo«
Waaren- und Nation Stohr ln

Allen t a u n,

Die Gebrüder Huber,
sind soeben direkt »on Boston, Neu Zlork und
Philadelphia mit dem größten, «ohlfellsten und
neuesten Stock und Sl?le von Glller zurückgekehrt,
welche jemals außerhalb jenen Etile« gelandet wor-
den find.

Sehet! Sehet! Sehet!
Höret! Höret! Höret!
Güter an halb Preis was dafür an an-

dern Stohrs gefordert wird.
H Bard« MuSlin l Sard hrelt, zu

lO T.ntS, au« Huber's.
Kattune, sehr gut, zu 10

Eint«. auS Huber'«.
Gerippte Strümpfe, für 12j tkent«, au« Huder'«.
Dreßgüter und Seiden, die «ohlfeilsten, au«

Huber'«.
Frensch Merino und All-Woll Delaine«, die «ohl-

setlsten, au« Huber'«.
Schawl«, Valtnoral« und Hoopsklrt«, die wohl-

feilsten, au« Huber'«.
Blanket«, Coverlid« und Flanelle, die wohlfeil-sten, au« Huber's

Alle da« obige kann völlig 20 Percent wohl-
feiler au« Huber'« gekauft werden, al« sonstwo.
Dieselbe sind erhalten au« den Händen von Manu-
sakturisten und Importeuren, und da wir bel»
Großen und Kleinen »erkaufen, find wlr entschlsssen irgend einen Stohr in Allentaun uaterzuver-
kaufen.

LechaThalEisenbabn

Hinab oder südlich gehende Züge.
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Sayre, enpt. u. Eng.

L«htgh und GuSquehanna Eisen-
bah».

»MMN!
Und urtheiln für Goch selbst,

und «erdet überzeugt. Der Zulauf ist ungeheuer,
dmn Alle sehen die Bargain« in

Seiden,

Alpaccas,

PoplinS,

Reps,

Valencias,

De Bürge,

D u S t e r S, u. s. w., u. s . w.,

Bletchf «ll «?sehen fie dasselbe >n dem un-
geheuern Affortement völlig 20 Percent wohl-
feiler al« irgend sonstwo, von
Satinet, CassimereS und

Schwarzem Tuch, ,e.,

Ja, diese Waaren bilden den größten und
«ohlfellsten Stock der noch je in Allentaun gezeigt
wurde.

Wollene Schawls,

Hoods, Sontag»,

Nubia», u. s. w., u. s. w.,

habe» sie ebenfalls da« beste und wohlfeilst» >s-
sorte«tat in »llentaun.

IL/'Vergesset den Ort nicht, er ist
bei den

Gebrüder Huber,
Nächste Thüre zu de« Postamt,

«llmtaim, «ugust 27 1567

(Lecha Kohle», und Schifffahrtö-dompagnie )
Am und nach Montag 3. Febr. 1808, werden die

Passagier Züge auf der »"d Su«quehanna

Aufwärts oder nördlich.
No 2 N«4
VM NM

«erlossen Easton 10.00 3.38
Freemantburg 10,21 3/>9
Bethlehem 10.35 4,15
Allentau» 19,43 4,23
Eatasauqua 19.52 4,32
Saubach'S 10.57 4.37
Siegfried'«» ll.'v 4,40
Treichler'« 11,16 4.42
Walnut Port 11,27 4,58
Sehigh Gap 11.34 5.05

Mauch Ehunk 12 20 5,55 Wilke«-Barr«
Penn Häven 112,43 6,22 Fr't u. Aceoin.
Rock Port 1.07 0,40 Ac. Ft. u. A«.
White Häven 1,38 7,17 V. M. N. M.
Wilke« Barre 3.03 8,43 8M 1.35
PUt«,on 3L7 9.06 8,25 2,12
Siran,on 3,55 9.30 8.55 5.52

Erreichen Green Ridge 4,00 9,35 9,00 3,09
Abwärts oder südlich.

Sc ran. u. W. B.

No 1 No 3 x°"ü"»c°»-c!
VM NM», M. N.M.

Verlasse» Green Ridge K.55 12,35 10.10 0.45
Scramon 7,00 12,41 19.20 050
Pilttton 7.2 S 1.07 11.01 7.20
Wilke«-Barre 7,50 130 11.35 7,45
White Häven 9.09 2.51
Rock Porl 2.30 3,24
Penn Häven 119,00 3,48
Mauch Shunk 10.30 420
Parrvville 10.44 4,30
Sehigh Eap 19,57 4.48
«alnutPort 11.04 4.57
Treichler'« 11,16 5.11
Siegfried'«». 11.26 5.21
Saubach'« 1128 524
Eatasauqua 11,33 5,39
Allen,aun 11.41 5.40
Bethlehe« 11.55 0,00
Freemantburg 12,02 007

Erreiche« Easton 12,25 6,30
Die abwärt« gehenden Züge Nro« I und 3 treffen

in Easton zeitig ein, um die Züge sür New V»rk,
via Morri« und Esser und New-lerse? Eentral Ei
sentahn, benüßen zukönnen.

Die abwSrt« gehenden Zllge Siros. lund 3 haben
angehängte D»rchkarre» sllr Philadelpia via Nord
Pennsylvauia Eisenbahn, in j«ner Stadt »m 2,05

Rü^fahrt^
Die Scrauton und Wiltettarr« Zlec«m«dc»i»n

Train« verbinden sich zu Green Ridqe milder Dela-
ware und Hudsen Stsenbclin fi>r ?rb«i>dale und

talion Train WUke«b-rreum 8 Übi^Mirgen« ver-
lassend, «risst ,u Sera»t»n zeitig ein um den D<la-
«are, Laltawanna unt Western Train fSr Sreat
«end zu benähe», sich mii der Ne«-B«rk und Srie
Sisenbah» verbindend.

»lle Passagier,>lqe verbinden sich ju Belhleliem
mit der Lech» uud Lackawanna Eisenbahn fllr Ball,,
Tbapma« ». s. ns.

im ?«anst»» Haufe" ,u Mauch Shunt SO Minnleu
Zeil für Mittag- »der Nachtessen.

John Leisering, Supt. und Ing.
luo. M Byer«, -sfift. »eneral Siup«.
Mauch Shunt, 25 Zebr. nqb»

Morris und Essex - Eisenbahn.
Direkt »ach Hoboken, gegenüber New - Aork,

Reisende vom Weste» ! Verlangt ein Ticket via
Allcntaun und Morris nnd Essex-Eisenbahn,

' westlich gehenv z
Erpreß.

Erpreß. Post Accom.
A. M. P. M. P. M.

Verlassen Easton ö,s>!> I.M 5.45»
?

Phillip«burg. 7,A1 1.4 V 5,5 V
? Etewartevlll» 7,09 1,5<1 6 W
? Breadwa? 7,13 2,W ö Il>
?

Waschinglcn 2,12 ö23
? Hackct»t«wn 7,48 2.35 6,53
? Waterlo» 7,50 4,14 7,05
? Dover 8.30 3,19 7.07
? Morrietewn S.OO 3,50 8,10
~ Newark 0.50 5,00 9.24

Erreichen N. A- 10/Z5 5.35 10,00
-rvcsiliet, gehend!

Erpreß.
Erpreß. Post. Aicom
A. M. ». M. P. M.

Beilassen N. Z>. I 1.45 8,00 4.10
? Neirark 12.25 P. M. 8.40 4.50
? Morritloivn 1,27 9,45 5,47
? Dover 10,15 0,12
~ Waterloo 10 45 0.39
~ HackeKtown 2.25 10,53 OZS
? Waschingtoa 2,55 11,18 7,13

? Broadwa» 11,28 724
? Steivarttville 11.38 7,34

? Phillp»burg 3 24 11.47 7,41
Erreichen Easton 3,27 11,50 7,44

Passagier und Fracht Dipol in New Fork, ?uß
von Barclay Slraße,

A. P. »erthoud, Genl Sup't.
Xllenlaun Februar 3,1808.

Movö Pen tt'K« Nie gelb a tzlv.

Alientaun nlid Philadelphia
Sommer Einrichtungen auf und nachdem

I3ten Mai, 1868
Vier täglich« Ziiq«.

»Passagier« fiir Philadelphia r.tlime» di« ?echa

um 9,15 vnds.4ll Nixi'M , machen eNHe

respeltiv um 9l>o und 11.50 Vonmitaq« und 2.00
und 8."l> Nachmill>iqe

rcsp'ekiive »m 10 37 Vormittag« 543 und
?.I5 Nachmitiag«.

Fokal-S'chedul.
Eck. Sl.i kö uud Slr> teu. PH lad.l»>»a.

Fiir Ve!hl,h!>m »i» 7 15 Morgens, 1.45 und 3.15
und 5,00 Nachnüttags.

Fiie r. um 8.45 Moräne, 2.35 «. 4.15
Nachmittag«.

Mr Lankdaie um 6.20 Nachmittag«!.
Für FortWaschington um 0.15 und 10 20 Vorinil

lag? und >1.30 Nachmittag«.
Auge für Philadelphia.

Verlaffen Bethlehem um 0.20, 9.30 und Il 55

Verlassen Doi'lebieiv» um 0.30 Vonmtlag«. und
3.15 5.05 Nachmittags. Der letzt« Zug macht Ver-
bindung fiir Allentown.

Verlässen Lansdalr uni 6.90 llbr Morgen«.
Verlassen ffort Waschinqlo» um 8.35 und 10.00

Vormittag« und 2 25 Nachmittag«

Verlasse?,Phitadelhaia >ür «.Ihleliem uni 9.3» Uhr
Morgen« unv fiirDoplektvwn um 2 00 Nachniitlag«.

Verlassen Doylestaun fiir Philadelphia um 7.00
Morgen« »nd?<ethlchkln siir Philadelphia um 4.30
Nachmittag«.

Alle Passagier Ziige rerl'inde» an Berk«

Citv Eisenbahnen.
Falir Preis Allentaun Nack Philadelphia

HI.VS
Mai 19 Ellis Clark, A^ent.

MeabittK NieAelbatzu.
Soniincr Ljnrichlung. ?FNai 1868

Große Hauptlinie »om Norden und Nordwe-
sten für Philadelphia, Nev Jork, Reading, Potts-
ville, Tamaqua, Ashland, Libanon, Allentown,
Easton, Sphrata, Litiz, Lancaster, Columbia,
»c., ,c.

Züge verlassen Harrisburg für Neu Jork wie
folgt. Um 2.50, 5,25 und 8,10 Vormittags,
und 2.05 und 9,35 Nachmittag«, und verbin-
den stch mit ähnlichen Zügen auf der Pennsyl-
vania Eisenbahn, und langen in N«v Jork an
um 5,1 t) und 1V.15 und 11,5 t) Vormittags,
und 3.41) und 9.3 V Nachmittags. Schlafkarren
begleiten die 3.VV Uhr Voimittags und 9,35
Nachm!ttag«.Ziige, ohne zu wechseln.

Verlassen HarrtSburg für Reading, Poitsville
Tamaqua, Mine»6viUe, Ashland, Pine Grove,
Allentown und Philadelphia um 3 lvVormit-
tags, und 2.05 und 4.10 Nachmittags, hallen
an ln Libanon und den Hauptstationen. Dle
4.10 Nachmittag Train macht Verbindungen
blos für Philadelphia und Columbia. Für
PottSville, Schuylktll Häven und Auburn über
den Schuylkillund Susauehanna Railroad, ver-
läßt Harrisburg um 3.55 Nachmittags.

Zurückkehrend , Verlassen Neu-Aork um 9.00
Morgens, 12 00 Mittags und 5,00 und 3.00
Nachmittags, Philadelphia um 8.15 Morgens
und 3.30 Nachmittags. Der Weg-Passagterzug
verläßt Philadelphia um 7.30 Morgens und zu-
rückkehrend Reading um 6.30 Nachmittag« und
hält an allen Stationen ; PottSville um 8 45
Morgens und 2.45 Nachmittag«: Ashland 6 00
und 12.19 Vormittags und 1.05 Nachmittag«;
Tamaqua um 3.30 Morgens und 1.00 Nachmit-
tags und 3 45 Abends.

Verläßt Pottsvllle für Harrisburg, über den
Schuylkill und Susquehanna Railroad, um 7.10
Vormittags, und um 12.00

Reading Accomodations-Zug i Verläßt Rea-
ding um 7,30 Vormittags und kehrt um 4,00
Nachmittags von Philadelphia zurück.

PoltStown NccommodationS-Zug i Verläßt
PottStown um 6.45 Vormittags und kehrt um
5 00 Uhr Nachmittags zurück.

Columbia Eisenbahn-Züge verlassen Reading
um 7,00 Vormittags und 6.15 Nachmittags
kür Ephrata, Lititz, Lancaster, Columbia >c.

An Sonntagen:
Verlassen Neu-lork um 8 00 Nachmittag«

Philadelvhla um 3>W Vormittags, und 3.15
Nachmittag«, (der Morgen 8-Uhr-Zug geht blos
nach Reading,l Pott«ville um 8.00 Vormittags.
HarrtSburg um 5,25 Morgen« und 4.1 V und
5i.35 Bormittags und Reading um I.W und
7.15 Morgen« für HarrtSburg, um 7,0 k Vor-
mlltag«, uud l 1.40 Nachmittags für Neu-lork,
und 4.25 Nachmittag« für Pbiladelphia.

Eommutation, Mellen, Schul-Ferten und <kx-
curslon-Ticket« zu herabgesetzten Preisen werden
ausgegeben »ach und von allen Punkten.

IVO Pfund Gepäck wird jeden Passagler erlaubt,
und Checks dafür gegeben.

G. A. Nicolls.
Reading, Mai 20. 1868. Gen. Supt.

Kst-Penn'a!. MkeTekbahu-.
Svmmer Einrichtung.

Direkt nach New - Vork und PittSburg
ohne Karrenwechsel.

Der Morgen, der 12.M Nachmittag« und
d«r 11>44 Nacht-Zug find die westlichen Erpreß Alige,
welche direkt durch PittSburg »line Aarrenncechsel

westlich,nordwestlich und südwestlich,
za tiabcn. E. Stoli, Ing. und Sup't.

Mai :10. IStZS.

R. Clay HamerSly
Anwald und Rathgeber in den Gesetzen,

«Latasauqua, Penn'a.
August 27, >367. nqlJ

Nb 5 Zt! nhren
Sinr sehr große Änznhl, dcsondcro für den

lahrS-Hnndel.
Alle öl« gutem Auftau-be,

Gut rcgulirt und werden warranlirt

Für ein Jahr!
Bvn 2 Thaler Aufwärts!

Gleichfalls ein größeres Assoitcineiit
Goldene und silberne Sackuhren!

n!v sonstwo in irgend eiiicin andern «tvhr in
Caiiiity gesunden werden kann.

ilhrcn. Sackutiren Juwelen.
Silber-Waaren, Brillen, ie.,

Keller u. Bruder's,
No 37 West Hamiltan Straße,

Allentan », Penn'a.
Äpril 7, 1868. »qdv

Bekanntmachung.
Unteizeichneter macht seinen Fieunden In der

Stadt Aklentaun und Umgegend bekannt, daß er
seine seit vielen Jahren

Bekannte Buchbinderei, lÄÄ
von der sten und Turner nach der
Straße, und zwar schiäg gegenüber der Telegraph-

Ossis und nebin Leopold Aern'« Bier - Saloon
verlegt hat; allwo er bereit seln wird seine Kur-
den wieder mit guter und dauerhafter Arbeit, w'e
ehedem zu bedienen.

Constankin Binder.
April 21. tBks. nq«>M

Sehet M» vevor

Ihr springet.
Glaubend daß ein Anspruch sich für Alle profitUch ausweisen würde, welche ih

Jntereßen zu studiren und Geld zu sparen rathen wir ihnen a
an dem

Main m u tlj Stohr
von

E. S. Scheimer öc Co.>
No. 5 und 7 Wkst-Hamilton Straße, In Allcntaun,

zu gehen und da ihre grändöse Eröffnung von Frühjahrs- und Sommer, Fänc^
Staple

zu examiniren. Es werden daselbst große Bargains, und Extra Jnduceme, ts fort-
während den Damen um ihren Geschmack zu befriedigen angeboten. Seid nicht
verlegen, die Güter sind den Zeiten und Preißen angemeßen, und sind wie sie nur,
Boung und Alt, Reich und Arm und Mittelmäßige von allen Claßen, verlangt
werden.

Das Dreßgüter Departement,
bestehend aus schwarzen Seiden, brauner, grüner, blauer, dräp, riömark, pur
ple, gemeiner, figurirter und Nepp-Seiden.

Norwich PoplinS, Irische Poplins, Frensch PoplinS, Alpacca, Mohairs, eine
endlose Verschiedenheit von alle den populären Schätzungen für Anzügen,
und alle Qualitäten und Preißen. Fancy gestreifte und plattirte Dreßgü-
ter in allen ihren verschiedenen NoveltieS, GranadineS, LawnS, GinhamS,
Organdies Französische PerealeS, Woll-DelainS Amerikanische DelainS, u. f.
w., u. s. w., u. s. w.

Als CambricS, JackonettS, plattirte und gestreifte NansookS, Schweizer MnSlin
brilliant figurirte LawnS, BiShops LawnS, u. s. w., u. f. w>, u. s. w.

liuiivr -- IDeparteinent,
Schwarze Seide, BambazinS, Woll-DelaineS, Mohairs, Empreß Famise Tuch,

QueenS-Tuch, Cäpes, Vails, u. s. w.

Leinene Güter,
Als Loom Tisch-Leinen, Birdeye Leinen, Ensch Leinen, leinene Halstücher, leinene

Handtücher, Damask Tisch Leinen, Napkins, Doilies, Damask-Hand-Tücher, u.
s. w>, u. s. w., u. s. w.

Marseille OutltS und Counterpane». alle Preißen. Größen und
Qualitäten

Einheimische und Haus-Furnisching Güter:
Als gebleichte und ungebleichte Muslins und ScheetingS von 3 4, 4-ä, 5.ä,

6-4, 7-4, 8-4, 9-4, tll-4, l l-4 zu 12.4, TickingS, Checks, FlannelS, Ging-
hamS, PrintS u. s. w.

CuVtsins WMb Laiees Asn KllsW WöllSWMLNigekli.

Schawls! Schawls! Schawls!
Englische, Französische und Amerikanische Schawls von jeder Verschiedenheit, so

wie zugleich eine große Quantität von

Ladies Cloaking u. Söcking in allen verschiedenen flloveltien.

Grozereien und Provisionen.
Ein No. Ma arel sehr wohlfeil.

Das fertige Bargeld und Landes-Produkten, werden im Austausch für Güter
angenommen.

, . » .
.

Wir haben einen vollständigen Stock eröffnet. Anstatt daß wir Personen verlei-
ten zu kaufen was am Nahesten ist, versuchen wir zu lernen, was die Kunden wün-
schen und geben uns die äußerste Mühe ihre Wünsche zu Auf-
merksamkeit Allen zeigend.

Dienstwillige und gefällige Sälesmänner sind immer bei der Hand, um den Kun-
den mit Promptneß und Höflichkeit abzuwarten.?Ja sie sind immer bereit und
willig an ihrer Stelle.

. .... -

Da wir unsere Güter für Bargeld zu den allerniedrigsten Preißen einkaufen, und
da wir mehr Güter als irgend zwei andere Stohrs in dieser City verkaufen?und
da dies uns in den Stand setzt schwer und direkt von den Manufakturen emjukau
fen, so ist dies ein großer Vortheil für unsere Kunden, indem wir sie selbst den gan»
zen Gewinn erndten laßen?und versteht sich daß wir daher welt wohlfeiler ver-

kaufen können Und so kann man auch sich sicher auf die Qualltat unserer Güter
verlaßen, indem wir ganz unermüdet uns bestreben für die Lntereßen unserer Kun-
den zu thun was nur in der Welt möglich ist--Wir sind

Ehrerbietigst
.

. .

G. S. Scheuner und Comp.
April 28. 1868. "abv


